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Pocking. Den engagierten Po-

ckingern Werner Wieland, Martin

Gambs und Sebastian Sperl soll

die Ehrenamtskarte verliehen

werden. Entsprechende Anträge

hat Stadt- und Kreisrätin Gerlinde

Kaupa nun an Landrat Raimund

Kneidinger überreicht. Die Ehren-

amtskarte, die vom Freistaat Bay-

ern ins Leben gerufen wurde, wür-

digt den Einsatz von Menschen,

die sich in ihrer Freizeit ehrenamt-

lich engagieren. Die drei Anträge

aus Pocking wurden weiterge-

reicht.

Werner Wieland ist Schriftfüh-

rer der Senioren Union (SEN) in

Pocking, die sich in der Stadt aber

auch überregional für die Belange

der älteren Generation einsetzt,

aber auch Reisen und Ausflüge für

Rentner organisiert. Zudem ist er

aktiv im VdK, wo er sich ehren-

amtlich für soziale Gerechtigkeit,

Gleichstellung und die Bekämp-

fung sozialer Benachteiligung ein-

setzt.

Martin Gambs ist ebenfalls

Schriftführer der SEN und enga-

giert sich zusätzlich als Fahrrad-

Rikscha-Pilot bei „Radeln ohne Al-

ter“. Dieses Projekt ermöglicht es
Menschen, die zum Teil nicht
mehr selbst in der Lage sind oder
auch einfach keine längeren Stre-
cken mehr fahren können, mit
dem Fahrrad im Rikscha-Korb zu

fahren, gemeinsam Ausflüge zu
erleben und so weiterhin aktiv am
Leben teilzunehmen.

Sebastian Sperl, Digitalbeauf-
tragter der CSU in Pocking, wurde
für sein Engagement im DigiTreff

Ehrenamtskarten für engagierte Pockinger beantragt
Gerlinde Kaupa schlägt Werner Wieland, Martin Gambs und Sebastian Sperl vor

vorgeschlagen. Als ehrenamtli-
cher Referent hilft er Senioren im
Umgang mit digitalen Geräten
und ermöglicht ihnen, in der zu-
nehmend digitalisierten Welt
nicht nur leichter in Kontakt mit

Familie und Freunden zu bleiben,
sondern auch digitale Kompeten-
zen wie beispielsweise das sichere
Bezahlen über PayPal und vieles
mehr zu erlernen. Gerlinde Kaupa
lobte das Engagement Sperls: „Se-

bastian hilft mit seiner geduldigen

und sympathischen Art vielen

Menschen, Schritt zu halten im

digitalen Zeitalter.“

Die Ehrenamtskarte, so Landrat

Kneidinger, sei eine wunderbare

Möglichkeit, den Ehrenamtlichen

für ihren Einsatz Dankeschön zu

sagen. Mit der Ehrenamtskarte er-

hält man in ausgewählten Mu-

seen, Freibädern oder Kinos güns-

tigeren Eintritt. Zudem gibt es mit

der Karte auch Rabatte in ver-

schiedensten Geschäften, etwa

auf eine Autowäsche an der Shell-

Tankstelle in Pocking. „Ich freue

mich, wenn die Ehrenamtskarte

gut angenommen wird. Es ist zwar

nur ein kleines Dankeschön für

die viele Arbeit, aber ohne die Eh-

renamtlichen wäre unsere Hei-

mat nicht halb so schön“, betont

Gerlinde Kaupa abschließend. Die

Ehrenamtskarte kann jeder bean-

tragen, der mehr als fünf Stunden

pro Woche ehrenamtlich tätig ist.

Die Bestätigung des Antrags er-

folgt entweder über den Vereins-

vorsitzenden oder die örtliche Ge-

meinde, falls das Ehrenamt kei-

nem Verein zugeordnet ist. − red

„Wenn Ihr mich sucht, so sucht mich in Euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, bin ich für immer bei Euch.“

~ Antoine de Saint-Exupéry

Wir haben den Mittelpunkt unserer Familie verloren.

Dr. iur. Klaus D. Schweickert
*

Dommelstadl, den 14.01.2025 In Liebe nehmen Abschied:

Ingrid Schweickert-Reitberger, Ehefrau

Dorothee Conrad-Schweickert, Tochter

Amelie Conrad, Enkelin

im Namen aller Verwandten.

Der Trauergottesdienst findet am Samstag, den 18.01.2025 um 11.00 Uhr

in der Friedhofskirche St. Severin mit anschließender Beerdigung im Innstadtfriedhof in Passau statt.

30.11.1939 08.01.2025†

Nachruf
Mit Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod unseres

langjährigen Mitarbeiters und Kollegen

Josef Seider
Herr Seider war von 2000 bis 2022 am KWA Bildungszentrum in Pfarrkirchen und

Bad Griesbach als Lehrkraft tätig.
Sepp war ein beliebter und engagierter Mitarbeiter in unserem Unternehmen.
Wir trauern mit den Angehörigen und werden ihm stets ein ehrendes Andenken

bewahren.

Pfarrkirchen, 14.01.2025

KWA Bildungszentrum
mit Kolleginnen und Kollegen

xx
Futsch ist futsch

und hin ist hin,

doch nicht, wenn ich

versichert bin.
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Ehemann, unserem Vater, Schwiegervater,
Opa und Onkel

Herrn
Paul Nebether

* 08.12.1936 † 12.01.2025

In stiller Trauer:

Anna Nebether, Ehefrau
Christa Flock, Tochter, mit Sepp, Isabella, Kathrin und Oliver
Helmut Nebether, Sohn, mit Maria, Nina und Laura
Brigitte Wunderlich, Tochter, mit Erich und Alena
Peter Sommer, Sohn, mit Monika und Fiona
im Namen aller Verwandten

Der Trauergottesdienst findet am Freitag, den 17.01.2025 um 15 Uhr in der
Pfarrkirche Aigen/Inn mit anschließender Urnenbeisetzung statt.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme in Wort und Schrift
bedanken wir uns herzlich.

Nachruf
In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von unserem Gründungs- und Ehrenmitglied

Ludwig Prosteder
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Feuerwehr-Musikkapelle Ruhstorf

Andreas Stefan
aus Rotthalmünster

* 1. Juni 1962 † 8. Januar 2025

Das Requiem findet am Freitag, dem 17.01.2025, um 14.30 Uhr in Rotthalmünster statt, anschließend Urnenbeisetzung.

In stiller Trauer:
Watchree Stefan, Ehefrau
Felix und Tobias, Söhne
Christine Off, Schwester mit Familie
Elisabeth Ehrlinger, Schwester mit Familie
im Namen aller Verwandten

Für die erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme danken wir sehr herzlich.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

In unserem Leben hast du deinen Platz verlassen,

in unserem Herzen bist du immer bei uns.

ÜbergabederEhrenamtskarten-Anträge (v.l.): LandratRaimundKneidinger,WernerWieland,MartinGambs,SebastianSperl undStadträtinGerlinde

Kaupa. − Foto: Erwin Auernhammer
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Seniorchef der Firma Ludwig Bachmaier

Ludwig Bachmaier

Das Requiem findet am Mittwoch, den 22.01.2025, um 14:00 Uhr in der Stadtpfarrkirche
St. Marien in Simbach a. Inn statt, anschließend Urnenbeisetzung.
Von Beileidsbezeigungen am Grabe bitten wir Abstand zu nehmen.

In Liebe und Dankbarkeit:
Dagmar, Tochter, mit Peter
Ludwig, Sohn, mit Ela
Elfi, Schwiegertochter
Uli, Tochter
Manuel, Enkel, mit Claudia, Elena und Theresa
Melanie, Enkelin, mit René, Vincent und Valentin
Simon, Enkel, mit Kerstin
Tina, Enkelin, mit Hans
Tanja, Enkelin
im Namen aller Angehörigen

Simbach a. Inn, den 18.01.2025

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil

und das Atmen zu schwer wurde,
legte er den Arm um ihn und sprach:

„Komm heim!“

† 07.01.2025* 20.02.1935

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Tante

Anneliese
Dozwald
geb. Lotterschmid
aus Hartkirchen

* 29. Mai 1931 † 26. Dezember 2024

In stiller Trauer die Nichten
Renate Lotterschmid-Andreas mit Ehemann
Christine Lux mit Familie
im Namen aller Verwandten

Der Trauergottesdienst findet am Dienstag, den 21. Januar 2025, um 14.30 Uhr
in der Pfarrkirche in Hartkirchen statt, anschließend die Urnenbeisetzung.

München, den 18. Januar 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann,

unserem guten Vater, Schwiegervater und Opa

Herrn
Herbert Rauscher

aus Bad Griesbach

* 16. September 1944 † 13. Januar 2025

In stiller Trauer:

Margit Rauscher, Ehefrau

Christian Rauscher, Sohn

Stefan Rauscher, Sohn mit Manuela

Florian Rauscher, Sohn

Anna-Lena und Isabella, Enkelkinder

Der Trauergottesdienst ist am Dienstag, den 21. Januar 2025

um 14:30 Uhr in der Friedhofskirche St. Michael in Bad Griesbach,

anschließend die Urnenbeisetzung.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied

von unserem lieben Vater,

Schwiegervater, Opa und Onkel

Herrn
Marco Zatti

* 18.01.1964 † 11.01.2025

Bad Griesbach, den 18.1.2025

In Liebe und Dankbarkeit:

Agostino Zatti, Sohn mit Silvia

Chiara und Ariana, Enkel

im Namen aller Verwandten

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,

aber Du bist überall, wo wir sind.

Rosita Kitzbichler

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von

*

Die Beisetzung fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

In stiller Trauer:
Bruder Franz Kitzbichler mit Roswitha
Bruder Max Kitzbichler mit Renate
Nichte Doris Haversath mit Stefan, Lilly und Louisa
Nichte Katrin Hartogs mit David, Jakob und Benedikt
Neffe Franz Kitzbichler mit Caro und Mila
Neffe Maximilian Kitzbichler
Im Namen aller Verwandten

Fürstenzell, im Januar 2025

02.04.1940 † 09.01.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben
Lebensgefährten, unserem Bruder und Onkel

Dipl.-Ing. Heinz Springer
der uns sehr unerwartet verlassen hat.

Rotthalmünster, Bregenz, Oslo, im Januar 2025

In lieber Erinnerung:

Deine Elly
Geschwister: Margit

Fredy und Helene
Neffe: Kurt mit Familie
in lieber Verbundenheit Familie Rembart

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

NACHRUF

Die Gemeinde Bad Füssing

trauert um

Herrn Paul Nebether
der am 12. Januar 2025 verstorben ist.

Herr Nebether war von 1997 bis zuletzt als ehrenamtlicher

Feldgeschworener und zeitweise als Obmann

der Feldgeschworenen für die Gemeinde Bad Füssing tätig.

Wir nehmen in Dankbarkeit Abschied

von Herrn Paul Nebether und bewahren ihm

ein ehrendes Gedenken.

Bad Füssing, im Januar 2025

Tobias Kurz

Erster Bürgermeister

NACHRUF

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Andreas Stefan
Der Verein wird dem Verstorbenen stets ein ehrendes

Gedenken bewahren.
Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Familie und den

Angehörigen.

DJK SV Asbach - die Vorstandschaft

BESTATTUNGSINSTITUT SICHINGER

INH. MARCUS VOLL

Hans-Loher-Str. 11 • 94099 Ruhstorf

✆ 08531/98 31 20

24-Stunden-✆ 0171/54 43 608

Wissen, worauf es ankommt.

Vertrauen Sie auf uns
und unsere Erfahrung.

Ein herzliches Dankeschön
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme persönlich, schriftlich oder durch Spenden
zum Ausdruck gebracht haben.

Josef Brodschelm
† 04.01.2025

Unser besonderer Dank gilt:

- Herrn Pfarrer Christian Thiel für seine würdevolle Gestaltung des Trauergottes-
dienstes und der Urnenbeisetzung, den Ministranten und dem Kirchenpersonal

- der Feuerwehr für die ehrenden Worte in der Kirche und den letzten Blumengruß
- dem Arbeiterverein Bad Griesbach für die Zuwendung
- den ehemaligen Arbeitskollegen des Zollamts Suben und dem Hauptzollamt

Landshut für die Würdigung
- Dr. Abspacher und Dr. Loredo mit ihrem Praxisteam für die jahrelange Betreuung
- dem Team der Krankengymnastik Waldemer für die vielen Hausbesuche
- dem Pflegedienst Bäderdreieck für die langjährige Unterstützung
- besonders der Palliativstation im Krankenhaus Passau für die würde- und liebevolle

Begleitung und Pflege bis zur letzten Stunde
- allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten.

Hartkirchen, im Januar 2025 In Dankbarkeit
Hildegard Brodschelm mit Familie

Jetzt spenden:

IBAN DE15 3705 0198 0000

ES REICHT!
FÜR ALLE.

Fast 800 Millionen

Menschen hungern,

alle zehn Sekunden

stirbt ein Kind an den

Folgen von Mangel-

und Unterernährung.

Das ist ein Skandal,

denn es gibt genug

Nahrung, Wissen und

Mittel, um Hunger

auszumerzen. Ich

sage: Es reicht! Für

alle. Wenn wir helfen!

Michaela May

Beratung allein reicht nicht!

Unsere
Patientenverfügung
wurde von Experten

geschrieben!

Fordern Sie noch heute
Ihre Infobroschüre an!

Informationen erhalten Sie gegen

Einsendung von 5 Euro (bar oder in

Briefmarken) an die Deutsche Stiftung

Patientenschutz, Informationsbüro

München, Baldestr. 9, 80469 München

oder unter

www.stiftung-patientenschutz.de

Werden Sie Mitglied!

www.heimat-bayern.de

Bayerischer Landesverein

für Heimatpflege e. V.

Heimat braucht

Landschaft.

Heimat braucht

Klänge.

Heimat braucht

Häuser.

Heimat braucht

Geschichte.

Heimat braucht

Vielfalt.

Heimat

braucht

Menschen

brauchen

Heimat
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